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A. Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Leinefelde-Worbis 
 

Bekanntmachung der Beschlüsse 
Nachstehende Beschlüsse wurden in der 11.Sitzung des Stadtrates der Stadt Leinefelde-Worbis 
am 27.09.2021 gefasst: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

184/2021 Antrag der Fraktion ÖDP/Familie.. 
Bürger*innenhaushalt 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, in den Haushaltsplan 2022 einen Posten 
Bürger*innenhaushalt einzuplanen und mit 30.000 Euro auszustatten.   

 
Beratungsergebnis: 2 Stimmen dafür, 20 dagegen, 5 Enthaltung(en) 

202/2021 Antrag der CDU/FWG/FDP-Fraktion im Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis 
Schulschwimmen auch zukünftig in Worbis ermöglichen 
Beschluss: 

1. Der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis sieht in der Schulliegenschaft in der 
Elisabethstraße in Worbis ein großes Entwicklungspotenzial und bittet den 
Landkreis Eichsfeld als Schulträger, diesen Standort zur Gewährleistung des 
Schulschwimmsports perspektivisch um eine Schwimmhalle zu erweitern.  

 
Für den Standort spricht insbesondere, dass es sich um eine kreisliche 
Liegenschaft handelt, er über eine genügend große noch bebaubare Fläche 
verfügt und sich die Schulgebäude der Grundschule, der Regelschule sowie 
des Gymnasiums, die Sporthallen, die Bushaltestelle für den Schülertransport 
und die Schulschwimmhalle dann an einem Ort befinden würden 
(Schulcampus Worbis).  

 
2. Die Stadt Leinefelde-Worbis wird sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten bei der 

Realisierung des Projekts einbringen, dieses unterstützen und positiv 
begleiten. 

 
Beratungsergebnis: 25 Stimmen dafür, 1 dagegen, 1 Enthaltung(en) 

 

175/2021 Beteiligungsbericht 2021 
Beschluss: 
Der anliegende Beteiligungsbericht 2021 wird nach § 75a ThürKO zur Kenntnis 
genommen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 1 Enthaltung(en) 

170/2021 Energieversorgung Leinefelde-Worbis GmbH - Feststellung des Jahresabschlusses 
2020 und Entlastung 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Energieversorgung Leinefelde-Worbis GmbH, den Beschlussempfehlungen des 
Aufsichtsrates zu folgen und  

1. den Jahresabschluss festzustellen (31.12.2020 Jahresüberschuss: 844.020,02 
€, Bilanzsumme: 10.019.022,14 €), 
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2. die Verwendung des Jahresergebnisses zu beschließen (auf neue Rechnung 
vorzutragen), 

3. dem Geschäftsführer auf der Grundlage des Prüfungsergebnisses Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen und 

4. den Mitgliedern des Aufsichtsrates auf der Grundlage des 
Prüfungsergebnisses Entlastung für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 1 Enthaltung(en) 

171/2021 Stadtwerke Leinefelde GmbH - Feststellung des Jahresabschlusses 2020 und 
Entlastung 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 
Leinefelde GmbH, den Beschlussempfehlungen des Aufsichtsrates zu folgen und  
 

1. den Jahresabschluss festzustellen (31.12.2020 Jahresüberschuss: 243.122,78 
€, Bilanzsumme:4.241 T€)  
 

2. die Verwendung des Jahresergebnisses i.H.v. 243.122,78 € und des 
Gewinnvortages i.H.v. 52.596,30 € wie folgt zu beschließen:  
 

a) Ein Betrag von 160.000 € an die Gesellschafter auszuschütten,  
b) einen Betrag von 80.000 € in die Gewinnrücklagen einzustellen und  
c) den verbleibenden Betrag in Höhe von 55.719,08 € auf neue Rechnung 

vorzutragen.  
 

3. dem Geschäftsführer auf der Grundlage des Prüfungsergebnisses Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen und 
 

4. den Mitgliedern des Aufsichtsrates auf der Grundlage des 
Prüfungsergebnisses Entlastung für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

172/2021 Wohnungsbau- und Verwaltungs GmbH Leinefelde - Feststellung des 
Jahresabschlusses 2020 und Entlastung 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Wohnungsbau- und Verwaltungs GmbH Leinefelde, den Beschlussempfehlungen des 
Aufsichtsrates zu folgen und  
 

1. den Jahresabschluss festzustellen (31.12.2019 Jahresüberschuss: 
709.145,13,00 €, Bilanzsumme: 69.015.842,70 €) 
 

2. den Jahresüberschuss in Höhe von 709.145,13 € in die Gewinnrücklagen 
einzustellen 
 

3. dem Geschäftsführer auf der Grundlage des Prüfungsergebnisses Entlastung 
für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen und 
 

4. den Mitgliedern des Aufsichtsrates auf der Grundlage des 
Prüfungsergebnisses Entlastung für das Geschäftsjahr 2020 zu erteilen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 
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174/2021 Land- und Forstwirtschaft der Stadt Leinefelde-Worbis GmbH - Feststellung des 
Jahresabschlusses zum 30.06.2020 und Entlastung 
Beschluss: 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Land- und 
Forstwirtschaft der Stadt Leinefelde-Worbis GmbH, den Beschlussempfehlungen des 
Aufsichtsrates zu folgen und  
 

1. den Jahresabschluss festzustellen (30.06.2020 Jahresfehlbetrag: 16.990,88 €, 
Bilanzsumme: 2.203.525,80 €), 
 

2. die Verwendung des Jahresergebnisses zu beschließen (auf neue Rechnung 
vorzutragen), 
 

3. dem Geschäftsführer auf der Grundlage des Prüfungsergebnisses Entlastung 
für das Rumpfgeschäftsjahr 01.01. – 30.06.2020 zu erteilen und 
 

4. den Mitgliedern des Aufsichtsrates auf der Grundlage des 
Prüfungsergebnisses Entlastung für das Rumpfgeschäftsjahr 01.01. – 
30.06.2020 zu erteilen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

117/2021 1. Ergänzung Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Kommunale 
Liegenschaftsverwaltung der Stadt Leinefelde-Worbis 
Beschluss: 

1. Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
„Kommunale Liegenschaftsverwaltung Leinefelde-Worbis (KLW)“ der Stadt 
Leinefelde-Worbis.  

2. Der Werkausschuss ist über künftige Änderungen der Anlagen nach den 
Bestimmungen der Betriebssatzung zu beteiligen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

149/2021 Verschiebung der Landesgartenschau 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Verschiebung der Landesgartenschau von 2024 in das 
Jahr 2025. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

150/2021 Aufstellungsbeschluss zur 53. Änderung des Flächennutzungsplanes zum B-Plan 
Nr.155 „Sondergebiet MVZ“, OT Leinefelde 
Beschluss: 
1. Der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis beschließt die Aufstellung zur 53. 

Änderung des Flächennutzungsplanes zum B-Plan Nr.155 „Sondergebiet MVZ“, 
OT Leinefelde (siehe Anlage). 

2. Ziel des Aufstellungsbeschlusses ist es, die Änderung durch das oben genannte 
Bebauungsplanverfahren dem Entwicklungsgebot entsprechend, an den 
Flächennutzungsplan anzupassen. 

3. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt 
zu machen.   

Bemerkung: 
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Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

151/2021 Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 155 „Sondergebiet MVZ“, Ortsteil 
Leinefelde 
Beschluss: 
1. Der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis beschließt die Aufstellung des 

Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 155 „Sondergebiet MVZ“, Ortsteil Leinefelde. 
(siehe Anlage). 

2. Ziel der Aufstellung der Bauleitplanung ist es, die bauordnungsrechtlichen und die 
erschließungstechnischen Voraussetzungen für den Neubau eines Medizinischen 
Versorgungszentrums mit dazugehörigem Parkhaus zu schaffen. 

3. Der Geltungsbereich kann sich während der Planung ändern. 

4. Der F-Plan muss im Zuge des Verfahrens geändert werden (53. Änderung). 

5. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu 
machen.   

6. Die Bauleitplanung wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB 
durchgeführt. 

Bemerkung: 
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

152/2021 Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr.154 „Dingelstädter Straße“, Stadt 
Leinefelde-Worbis, Ortsteil Kallmerode 
Beschluss: 

1. Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplan Nr.154 „Dingelstädter 
Straße“ im Ortsteil Kallmerode. 

2. Ziel der Aufstellung der Bauleitplanung ist die Schaffung von 
bauplanungsrechtlichen und erschließungstechnischen Voraussetzungen für die 
weitere Bereitstellung von Wohnbauland für diesen Ortsteil. 

3. Die Bauleitplanung wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b BauGB 
durchgeführt. 

4. Der Geltungsbereich kann sich während der Planung ändern. (ca. 2600m²) 

5. Im Flächennutzungsplan der Stadt ist dieser Bereich zu berichtigen.  

6. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu 
machen. 

Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

153/2021 Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 153 "Gemeindesaal zum Burgtor", 
OT Beuren 
Beschluss: 
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1. Der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplanes (B-Plan) Nr. 153 „Gemeindesaal zum Burgtor“, OT Beuren. 
(siehe Anlage) 
 

2. Ziel der Aufstellung der Bauleitplanung ist es, die bauordnungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Sicherung und Weiterentwicklung des Standortes zu 
schaffen. 
 

3. Der Geltungsbereich kann sich während der Planung ändern. 
 

4. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu 
machen.   

 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

162/2021 Satzungsbeschluss über eine Veränderungssperre zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 153 „Gemeindesaal zum Burgtor“, OT Beuren 
Beschluss: 
1. Zur Sicherung der Bauleitplanung für die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 

153 „Gemeindesaal zum Burgtor“, OT Beuren beschließt der Stadtrat der Stadt 
Leinefelde-Worbis folgende Satzung: 

 

Veränderungssperre zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 153 „Gemeindesaal zum Burgtor“, OT Beuren 

 
Präambel 

 

Gemäß §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB) in der zur Zeit gültigen 
Fassung i.V. mit §§ 2 und 19 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der 
zur Zeit gültigen Fassung beschließt der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis 
folgende Satzung. 

 
§ 1 

 

Die Stadt Leinefelde-Worbis bestimmt gemäß §§ 14, 16 und 17 BauGB eine 
Veränderungssperre für den in der Anlage dargestellten Geltungsbereich des 
in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 153 „Gemeindesaal zum 
Burgtor“, OT Beuren. 

§ 2 
 

Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB dürfen nicht durchgeführt werden.  
Erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs-, oder anzeigepflichtig sind, dürfen ebenfalls 
nicht vorgenommen werden.  

§ 3 
 

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Leinefelde-Worbis in Kraft. 

 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung beim Landkreis Eichsfeld zur Anzeige 
zu bringen, die Bestätigung ist alsdann ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 
auch anzugeben, wo die Satzung während der Dienststunden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
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Bemerkung:  
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

156/2021 Abwägungsbeschluss zur 32. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 133 „Querstraße“, Ortsteil Worbis 
Beschluss: 

1. Zum Entwurf zur 32. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 133 „Querstraße“, Ortsteil Worbis, 
wurden während der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange die 
Stellungnahmen eingeholt. Von Seiten der Bürger konnten Anregungen während 
der öffentlichen Auslegung zum Entwurf vorgetragen werden.   

2. Diese Stellungnahmen wurden geprüft und vom Stadtrat der Stadt Leinefelde-
Worbis abgewogen. Das Abwägungsprotokoll (siehe Anlage) ist Bestandteil des 
Beschlusses.  

3. Die behandelten Bedenken und Anregungen wurden, wenn planungsrelevant, in 
die überarbeitete Planzeichnung und Begründung übernommen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis den Trägern öffentlicher Belange 
und den Bürgern mitzuteilen.    

 
Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

157/2021 Feststellungsbeschluss zur 32. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 133 „Querstraße“, Ortsteil Worbis 
Beschluss: 
1. Die 32. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 133 „Querstraße“, Ortsteil Worbis wird 
nach Prüfung der Unterlagen nebst Begründung und Umweltbericht gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch in der zurzeit gültigen Fassung beschlossen. 

2. Das Bauleitplanverfahren ist nach § 2 (1) BauGB durchgeführt worden. 

3. Die Begründung wird gebilligt.  

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung der 32. Änderung des 
Flächennutzungsplanes bei der zuständigen Behörde zu beantragen.  

5. Die Genehmigung der 32. Änderung des Flächennutzungsplanes ist dann 
ortsüblich bekannt zu machen.  

6. Mit Bekanntmachung wird der Flächennutzungsplan wirksam. 

Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

154/2021 Abwägungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 133 „Querstraße“, 
Ortsteil Worbis 
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Beschluss: 

1. Zum Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 133 „Querstraße“, 
Ortsteil Worbis wurden während der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
die Stellungnahmen eingeholt. Von Seiten der Bürger konnten Anregungen 
während der öffentlichen Auslegungen zum Entwurf vorgetragen werden.   

2. Diese Stellungnahmen wurden geprüft und vom Stadtrat der Stadt Leinefelde-
Worbis abgewogen. Das Abwägungsprotokoll (siehe Anlage) ist Bestandteil des 
Beschlusses.  

3. Die behandelten Bedenken und Anregungen wurden, wenn planungsrelevant, in 
die überarbeitete Planzeichnung und Begründung übernommen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis den Trägern öffentlicher Belange 
und den Bürgern mitzuteilen.    

 
Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

155/2021 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 133 „Querstraße“, 
Ortsteil Worbis 
Beschluss: 

1. Auf Grundlage von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der zurzeit gültigen 
Fassung beschließt der Stadtrat den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
133 „Querstraße“, Ortsteil Worbis 

2. Der Bebauungsplan erfordert gleichzeitig die 32. Änderung des 
Flächennutzungsplans. Diese erfolgt im Parallelverfahren. 

3. Das Bauleitplanverfahren ist nach § 2 (1) BauGB durchgeführt worden. 

4. Die Begründung wird gebilligt.  

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung bei den zuständigen Behörden 
anzuzeigen. Die Satzung ist dann ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist auch 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der Dienststunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

160/2021 Abwägungsbeschluss zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 108 "Schulwiese", Ortsteil Worbis 
Beschluss: 

1. Zum Entwurf zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr.108 „Schulwiese“, Ortsteil Worbis, wurden während der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange die Stellungnahmen eingeholt. Von 
Seiten der Bürger konnten Anregungen während der öffentlichen Auslegung 
zum Entwurf vorgetragen werden.   
 

2. Diese Stellungnahmen wurden geprüft und vom Stadtrat der Stadt Leinefelde-
Worbis abgewogen. Das Abwägungsprotokoll (siehe Anlage) ist Bestandteil 
des Beschlusses.  
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3. Die behandelten Bedenken und Anregungen wurden, wenn planungsrelevant, 

in die überarbeitete Planzeichnung und Begründung übernommen. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis den Trägern öffentlicher 
Belange und den Bürgern mitzuteilen.    

 
Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 
 

Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

159/2021 Feststellungsbeschluss zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr.108 „Schulwiese“, Ortsteil Worbis 
Beschluss: 
1. Die 18. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes 

Nr.108 „Schulwiese“, Ortsteil Worbis, wird nach Prüfung der Unterlagen nebst 
Begründung und Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch in der zurzeit 
gültigen Fassung beschlossen. 

2. Das Bauleitplanverfahren ist nach § 2 (1) BauGB durchgeführt worden. 

3. Die Begründung wird gebilligt.  

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Genehmigung der 18. Änderung des 
Flächennutzungsplanes bei der zuständigen Behörde zu beantragen.  

5. Die Genehmigung der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes ist dann 
ortsüblich bekannt zu machen.  

6. Mit Bekanntmachung wird der Flächennutzungsplan wirksam. 

Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

158/2021 Abwägungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 108 „Schulwiese“, Ortsteil Worbis 
Beschluss: 

1. Zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 108 „Schulwiese“, Ortsteil Worbis 
wurden während der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange die 
Stellungnahmen eingeholt. Von Seiten der Bürger konnten Anregungen 
während der öffentlichen Auslegungen zum Entwurf vorgetragen werden.   

2. Diese Stellungnahmen wurden geprüft und vom Stadtrat der Stadt Leinefelde-
Worbis abgewogen. Das Abwägungsprotokoll (siehe Anlage) ist Bestandteil des 
Beschlusses.  

3. Die behandelten Bedenken und Anregungen wurden, wenn planungsrelevant, in 
die überarbeitete Planzeichnung und Begründung übernommen. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis den Trägern öffentlicher Belange 
und den Bürgern mitzuteilen.    

Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 
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161/2021 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 108 "Schulwiese", Ortsteil Worbis 
Beschluss: 

1. Auf Grundlage von § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der zurzeit gültigen 
Fassung beschließt der Stadtrat den Bebauungsplan Nr. 108 „Schulwiese“, 
Ortsteil Worbis 
 

2. Der Bebauungsplan erfordert gleichzeitig die 18. Änderung des 
Flächennutzungsplans. Diese erfolgt im Parallelverfahren. 
 

3. Das Bauleitplanverfahren ist nach § 2 (1) BauGB durchgeführt worden. 
 

4. Die Begründung wird gebilligt.  
 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung bei den zuständigen Behörden 
anzuzeigen. Die Satzung ist dann ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 
auch anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

 
Bemerkung: 
Nach § 38 ThürKO waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 24 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

176/2021 Satzungsbeschluss über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Baugesetzbuch 
(BauGB) – Vorkaufsrechtssatzung der Stadt Leinefelde-Worbis 
Beschluss: 

1. Auf Grundlage des § 25 BauGB in der zurzeit gültigen Fassung beschließt der 
Stadtrat die Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung bei den zuständigen Behörden 
anzuzeigen. Die Satzung ist dann ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 
auch anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

Bemerkung:  
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

Beratungsergebnis: einstimmig, 22 Stimmen dafür, 2 Enthaltung(en) 

185/2021 Benennung des Bereiches südwestlich des Schützenhauses im Ortsteil Worbis als 
„Schützenplatz“ 
Beschluss: 

1. Der Beschluss bildet die Grundlage, um gemäß § 6 Abs. 1 Thüringer 
Straßengesetz (ThürStrG) die Widmung des Platzes durchzuführen. 
 

2. Der Stadtrat der Stadt Leinefelde-Worbis beschließt, den Bereich südwestlich 
des Schützenhauses im Ortsteil Worbis (siehe Anlage) offiziell als 
„Schützenplatz“ zu benennen. 

 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Stadtrates von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 
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187/2021 5. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Leinefelde-Worbis 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die in der Anlage beigefügte 5. Änderung der Hauptsatzung. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 25 Stimmen dafür, 2 Enthaltung(en) 

 

197/2021 1. Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Stadt Leinefelde-Worbis 
Beschluss: 
Die vorliegende 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Leinefelde-Worbis für das 
Haushaltsjahr 2021 wird beschlossen. 

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 26 Stimmen dafür, 1 Enthaltung(en) 

200/2021 Aufhebung der Beschlüsse Nr. 43/2021 und Nr. 43/2021 1. Ergänzung - Gründung der 
LGS-Entwicklung2024 GmbH 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der Beschlüsse Nr. 43/2021 vom 22.03.2021 
und Nr. 43/2021 1. Ergänzung vom 25.06.2021 zur Gründung der LGS-
Entwicklung2024 GmbH.  

 
Beratungsergebnis: einstimmig, 27 Stimmen dafür, 0 Enthaltung(en) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmerkung: 
Die Anlagen zu den Beschlüssen können im Ratsbüro, Rentamt Worbis, Rossmarkt 1, 37339 
Leinefelde-Worbis zu den Dienstzeiten eingesehen werden. 

 

gez. Marko Grosa 
Bürgermeister 
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B. Veröffentlichungen sonstiger Stellen 
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Abwasserbeseitigungskonzept – Fortschreibung 2021 – der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld in der Fassung vom 31.03.2021 
 
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld hat mit 
Beschluss-Nr. 16/2021 vom 24.06.2021 das Abwasserbeseitigungskonzept – Fortschreibung 2021 – in 
der Fassung vom 31.03.2021 beschlossen. 
 
Das Abwasserbeseitigungskonzept – Fortschreibung 2021 – der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld in der Fassung vom 31.03.2021 liegt in der Zeit vom 
 

11.10.2021 bis 29.10.2021 
 
in den Geschäftsräumen des Eigenbetriebes der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld - 
Lindenberger Wirtschaftsbetriebe, Hauptstraße 17, 37339 Teistungen, Zimmer 208 während den 
Öffnungszeiten öffentlich aus. 
 
Teistungen, den 25.06.2021 
 
 
gez. 
Raabe        - Siegel - 
Gemeinschaftsvorsitzender 
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